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„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin sein Zeuge.“

Apostelgeschichte 26,22

Ehemaligen -Wochenende im April 
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des Lebenshauses, 

wie geht es Euch kurz vor der Ferienzeit? 
Manche sehnen sich nach Urlaub, ande-
re sind erfüllt von den vielen guten Er-
eignissen. Im Lebenshaus ist beides zu 
spüren. Endlich wieder Leben und gro-
ße Veranstaltungen hier im Schloss (Sei-
te 9). Das macht uns froh und dankbar. 
Dankbar sind wir auch für die breite 
Mitgestaltung (Seite 10). Zugleich freu-
en sich etliche auf die Auszeit im Som-
mer. Auch das darf seine Zeit haben – 
Gott sei Dank.

kleiner persönlicher Rückblick
In diesen Wochen laufen die Abschluss-
seminare für unsere Freiwilligen. Dabei 
geht es auch um einen Rückblick: Was 
habe ich in dem Jahr erlebt, was habe ich 
neu gelernt? Auch ich habe als Lebens-
hausleiter mein erstes Jahr fast vollendet. 
Es ging wie im Flug um. Aber ich stel-
le mir ähnliche Fragen wie die Freiwil-
ligen:

• Erlebt habe ich im ersten Jahr ein un-
glaublich starkes und motiviertes Team 
hinter der Lebenshaus-Arbeit. Dieses 
Team ist riesengroß und besteht nicht 
nur aus den Mitarbeitenden und Frei-
willigen hier vor Ort, sondern aus vielen, 
vielen Menschen, die uns mit Sympa-
thie, Gebet, Spenden und Ermutigung 
mittragen – also aus Euch allen!

• Neu gelernt habe ich zuerst Gottver-
trauen! Er stellt uns zusammen und lei-
tet uns in allen Herausforderungen. Das 
gibt mir Gelassenheit und ermutigt mich 
zugleich zum Gestalten. Darüber hinaus 
lerne ich immer noch viel kennen: Men-
schen, Abläufe, Zusammenhänge etc. 
Auch nach einem Jahr bin ich auf den 
Austausch und die Erfahrungen ange-
wiesen, die es hier immer wieder gibt. 
Als Lebenshausgemeinschaft sind wir 
immer auch Lerngemeinschaft – im Le-
ben wie im Glauben.

Auf den Seiten 6 u. 7 findet Ihr eini-
ge Möglichkeiten zur Beteiligung. Viel-
leicht wäre das was für Euch. Oder Ihr 
kennt Menschen, die sich engagieren 
könnten. Erzählt gerne weiter, was uns 
hier bewegt.

Ich freue mich auf alle Begegnungen mit 
Euch z.B. bei unseren Sommergottes-
diensten oder Sommerkonzerten (S. 10 
u. 11 sowie letzte Seite). Oder einfach so, 
wenn Ihr mal in der Nähe seid. 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Se-
gen aus dem CVJM Lebenshaus 

Euer / Ihr
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„Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; und 
mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu 
ihm kommen und Wohnung bei ihm nehmen!“ 
                    Johannes 14,23 

Gott ist auf Wohnungssuche. Über-
all dort, wo Menschen von Jesus hören, 
sich an ihn halten und ihr Leben an ihm 
ausrichten, verspricht er: hier ziehe ich 
ein. Wir sind Wohnstätten des Heiligen 
Geistes, ob wir das fühlen oder nicht. 
Gott tut sein Werk in uns und das kann 
zum Geheimnis unseres Lebens werden. 

In seinem Buch „Lebendig!“ macht Mi-
chael Herbst wohltuend genau darauf 
aufmerksam (S. 41-52).  Und er erinnert 
uns darin an die beiden Haupteigen-
schaften, die Gottes Geist in uns wirkt: 

Gottes Geist: er tröstet uns. 

Schon mit seinem Namen verspricht er  
genau das (gr. „Paraklet“ = „Beistand“/ 
„Tröster“).  Jesus stellt uns den Heiligen 
Geist als den Tröster vor. Gottes Wesen 
ist Trösten. Bei allem Schönen im Le-
ben, wir kennen sie eben auch, die Mo-
mente in denen wir Trost brauchen. 
Wir brauchen echten Trost, der mehr 
ist als billiges Vertrösten.  Offensichtlich 

ist  Gottes Geist  kein Krisenvermeider 
und auch kein Glücksbringer. Du und 
ich,  wir bleiben trostbedürftig, auch 
als Christinnen und Christen. Ein klei-
nes Gebet könnte deshalb z.B. so lauten: 
„wenn das stimmt Gott, dann schenke 
mit echtenTrost bei...“. 

Gottes Geist: er erinnert uns.

Egal ob wir alt sind oder jung sind: wir 
irren uns, wir täuschen uns und wir sind 
vergesslich. Wir  sind und wir bleiben 
SchülerInnen Jesus. Und gerade weil 
wir einiges vergessen, brauchen wir fort-
währende Erinnerung.  Jesus sagt: „Der 
Geist wird euch alles lehren und euch an 
alles erinnern, was ich selbst euch gesagt 
habe“ (Joh. 14,26). 

Wir hören viel in unserem Leben. Und 
manchmal reden wir auch viel. Doch 
selbst, wenn wir noch so viel gehört ha-
ben und noch so viel darüber geredet ha-
ben, heißt das noch nicht, dass es uns au-
tomatisch ins Herz gerutscht ist. 

Deshalb folgende Gebetsidee: Heiliger 
Geist, erinnere mich daran (lass es mir 
wieder neu ins Herz rutschen), dass...
... ich von dir geliebt bin.
... du für mich sorgst.
... Geld nicht alles ist. 
... usw. 

Der  Heilige Geist wohnt in jedem der 
Jesus lieb  hat. Er tröstet, wenn es in uns 
weint. Er erinnert uns, wenn unser Herz 
vergessen hat.  

Simon Trzeciak 
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Neues aus dem Jahresteam  
Moinsen wir sind‘s wieder, euer hefti-
ges Jahresteam...

Habt ihr uns vermisst? Wir wollen euch 
mal wieder ein bisschen erzählen, was seit 
dem letzten Lebenshauspöstle bei uns ab-
ging. Wir haben nämlich viel erlebt in der 
Zeit. Zum Beispiel der 1. Mai: War sehr 
schön, sehr anstrengend, aber auch ein-
fach mal abwechslungsreich. So viele peo-
ple im Schlosshof. Das war wirklich sehr 
schön.

Dann aber auch so Dinge wie des Ehema-
ligenwochenende. Das war crazy. Da ha-
ben wir soooooo viele Leute kennenge-
lernt, das war sehr schön. Wir haben für 
die Ehemaligen auch ein bisschen Cock-
tails und Waffeln am ersten Abend ge-
macht, mit ganz kreativen Namen (süße 
Brötchen, heftige Soup, heftiger Cock-
tail...). 

BFD-Seminare und Haiwitze
Dann war die eine Hälfte von uns noch 
auf dem BFD Seminar in Karlsruhe un-
terwegs. Ein paar von uns haben dort im 
Naturkundemuseum auch ihre unbändi-
ge Liebe zu Meerestieren und Haiwitzen 
entdeckt. 

Wollt ihr einen? Den können wir euch 
auf keinen Fall vorenthalten. Also Ach-
tung Haiwitz: Ein Hai sitzt da, und 
löst ein Kreuzworträtsel, irgendwann 
kommt er leider nicht mehr weiter. Er 
überlegt: ‚Mmmm, ein Meerestier mit 
drei Buchstaben...‘. Da kommt sein 
Freund der Rochen vorbei und meint, 
Mensch Hai, jetzt denk doch mal an 
dich. Und der Hai: „ Ohhh bin ich blöd, 
Uwe natürlich.“

Ohhh und was natürlich noch ganz 
wichtig zu erwähnen ist, ist, dass wir 
(also eigentlich nicht wir) jetzt Hühner 
im Pfarrhaus haben. Die werden auch 
von manchen von uns regelmäßig be-
sucht, damit ihnen ja nicht langweilig 
wird und Namen haben sie auch schon 
bekommen.

Der Toaster
Was natürlich auch noch ganz wich-
tig ist, ist, dass ein WG Bewohner ei-
nen neuen Toaster spendiert hat und 
uns somit davor bewahrt hat, regelmäßig 
den Toaster aus dem Fenster zu halten 
oder mit ihm aus dem Haus zu rennen, 
um nicht den Feueralarm auszulösen. 
Denn Kohle konnte man mit unserem 
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alten Toaster echt gut produzieren. Das  
ist schon sehr geil und der Toast brennt 
auch einfach nicht mehr an. Die vor-
herigen Jahresteams können uns ger-
ne einmal schreiben, wie sie damit um-
gegangen sind (mit dem alten Toaster). 
Einfach Mal auf Insta anschreiben (@
Jahresteam.lebenshaus), wo ihr uns na-
türlich auch gerne alle folgen dürft. 

Ausflüge
Auch sonst so in der WG verstehen wir 
uns supi. Wir haben regelmäßig Puzz-
leabende, Bibelstunden, Barfußwande-
rungen, Teamabende und überall taucht 
Tesa Crep auf. Wir lieben die Gemein-
schaft und haben uns alle ganz dolle lieb 
(und nein, wir  wurden nicht bezahlt, 
das zu sagen). Ansonsten haben wir viele 
Gäste, viel Arbeit und viel Spaß. Neben-
bei haben wir auch den ein oder anderen 
Ausflug gemacht: Zur Jump-WG nach 
Karlsruhe, nach Strasbourg, nach Hei-
delberg, in die Trampolinhalle, an den 
See, nach Brusel....

Und auch unseren Gästen geht es der 
Rückmeldung nach super hier. Neu-
lich haben wir sogar Eisbecher von ei-
ner Gruppe spendiert bekommen. Jum-
my. Und vielen Dank nochmal an dieser 
Stelle.

Ihr seht, uns geht es suuuuuuuuper und 
wir sind schon wehmütig, dass es nur 
noch sechs Wochen sind, aber die nut-
zen wir noch voll aus. 

Bis dann
Euer heftiges Jahresteam
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Lebenshaus mitgestalten: 

einige Möglichkeiten zur Beteiligung
Wir alle bilden die große Gemeinschaft rund ums Lebenshaus. Wir engagieren uns und 
werden beschenkt. Wir sind dabei immer eine offene Gemeinschaft, die viele mit hinein-
nimmt und die sich bis in die CVJM-Vereine vor Ort auswirkt – und darüber hinaus. Das 

wird beispielhaft bei einigen Themen sichtbar, die wir hier mit Euch teilen wollen. 

Spendenprojekt 
Neben den Spenden, die uns laufend un-
terstützen, gibt es immer wieder auch 
besondere Projekte. Manches muss ge-
macht werden – anderes wäre wertvoll:

• An der Nordseite vom Schloss sind un-
sere Kletterwand und ein Rasenstreifen 
– dann geht ein Hang abwärts. Gott sei 
Dank ist hier beim Spielen und Toben 
noch nichts Schlimmes passiert. Aber 
wir wollen den Hang mit einem durch-
gehenden Zaun sichern (70m). Der 
Zaun kostet ca. 5.600,- €. Davon wur-
de schon ein Teil durch Spenden aus den 
beiden Abenden zu Jochen Klepper ge-
deckt.  Der andere Teil muss noch finan-
ziert werden. 

Die praktische Umsetzung läuft durch 
unser Jahresteam unter Leitung von 
Markus Peto.
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Lebenshaus mitgestalten: 

einige Möglichkeiten zur Beteiligung
Wir alle bilden die große Gemeinschaft rund ums Lebenshaus. Wir engagieren uns und 
werden beschenkt. Wir sind dabei immer eine offene Gemeinschaft, die viele mit hinein-
nimmt und die sich bis in die CVJM-Vereine vor Ort auswirkt – und darüber hinaus. Das 

wird beispielhaft bei einigen Themen sichtbar, die wir hier mit Euch teilen wollen. 

Mitmachen in einem 
Projektteam 
Unser Miteinander lebt von engagierten 
Teams. Dafür brauchen wir Euch. Hier 
einige Möglichkeiten, unser Leben im 
Schloss mitzugestalten:

• Instandhaltung und Renovierung an 
Haus & Hof. Nach Absprache immer 
möglich. Besonders geeignet: Die Tage 
nach den Schlosskonzerten (31. Juli – 
5. August). Ansprechpartner: Markus 
Peto, 07251-98246-30.

• Mitarbeit im Team Bibellifestream. 
Vorbereitung der Serien Planung etc. 
Außerdem an den Abenden: Hilfe bei 
Moderation / Technik. Aufwand nach 
Absprache. Für weitere Fragen und In-
fos: Simon Trzeciak, 07251-98246-39.

• Gestaltung der Neujahrstage 
(28.12.2022 - 1.1.2023). 3-4 Teamtreffen 
(z.T. digital), Programmplanung und 
Mitgestaltung einzelner Programmteile. 
Für weitere Fragen und Infos: Christian 
Herbold, 07251-98246-21.

• Überlegungen zu Angeboten für 
Frauen im Lebenshaus (z.B. Frauen-
Abende, -Tage oder -Wochenenden). 
Kreativer Austausch mit Abendessen 
am Mittwoch, den 21. September, 18.00 
- 21.00 Uhr im Schloss. Für weitere Fra-
gen und Infos (z.Zt.): Christian Her-
bold, 07251-98246-21.
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Rückblick: Wochenen-
de für Ehemalige
Wir sind richtig glücklich, dass wir die-
ses besonderer Wochenende Ende Ap-
ril so erfolgreich durchführen konnten. 
JahresteamerInnen aus den verschie-
densten Generationen sind an diesem 
Wochenende zusammengekommen, um 
sich im Lebenshaus zu treffen und die 
Zeit gemeinsam zu genießen. 

Dafür, dass wir das Wochenende in die-
ser Form zum ersten Mal ausgeschrieben 
haben, sind wir bis heute begeistert, dass  
wir teilweise bis zu 80 Personen waren. 
Besonders gefreut haben wir uns auch 
über alle Partnerinnen und Partner  und 
alle Kinder, die sich mit auf den Weg ins 
Schloss gemacht haben. 

Am Freitagabend stand das gemeinsa-
me Kennenlernen und das gegenseitige 
Berichten im Vordergrund. In lockererm 
Rahmen wurden zahlreiche vergangene 
und gegenwärtige Erlebnisse und Erfah-
rungen geteilt. Das aktuelle Jahresteam 
trug mit verschiedenen Cocktails  und 
selbstgemachten Waffeln  zu einem ge-
mütlichen Setting bei.

Der Samstagmorgen wurde genutzt um 
sich inhaltlich über die Zukunft des Le-
benshaus gedanken zu machen: wie sieht 
die Lebenshausarbeit im neuen Jahr-
zehnt aus?  Am Samstagabend öffneten 
verschiedene Mitarbeitende ihre Wohn-
zimmer zum „open-house“.  Man konn-
te völlig frei von Wohnung zu Wohnung 
ziehen und so das aktuelle Team ken-
nenlernen und entspannte Wohnzim-
mergespräche führen.  Für viele ein rich-
tiges Highlight.

Stimmig abgeschlossen wurde das Wo-
chenende am  Sonntag mit dem „01.Mai 
im Schloss“. Gottesdienst, Musikverein, 
Kinderprogramm, Essensstände, Eisbe-
cher... und natürlich jede Menge Begeg-
nungen mit Menschen, die man noch 
aus den eigenen FSJ/BFD-Zeiten kennt. 

Auch für ehemalige JahresteamerInnen 
wollen wir  im Lebenshaus weiter ein 
Ort sein, der ihnen in ihrem Leben und 
in ihrem Glauben gut tut. Deshalb wol-
len wir dieses Format auch in den nächs-
ten beiden Jahren fröhlich ausprobieren  
und anbieten. 

An alle Ehemaligen: jetzt schon den 
Termin für 2023 eintragen. 
Sa 29.04 (abends) bis M0.01.05   
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Fotorückblicke aus 
den letzten Wochen 

01. Mai im Lebenshaus 

Männerabend mit Michael Sternkopf

Verwöhntage für Senioren
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Open-Air-Konzert

Chistoph Zehendner
Ehrlich, persönlich, anspruchsvoll. „Was 
zählt“ - Das Konzert zum aktuellen So-
loalbum. Ein Gewebe aus eingängigen 
Popsongs, ungewöhnlichen „Hinhö-
rern“, traumhaften Balladen und bluesi-
gen Titeln verpackt. Ein Konzert zum 
Zuhören, Lachen, Nachdenken, Genie-
ßen und Mitsingen.

Der gelernte Journalist nimmt seine Hö-
rerinnen und Hörer mit auf eine Reise. 
Seine Themen sind Erfahrungen auf Rei-
sen und imAlltag, Anstöße aus der Ge-
schichte oder Impulse eines sonnigen 
Moments. Seine engagierten Texte laden 
ein zum Mitdenken, Nachdenken und 
Mitsingen. Dazu gibt’s handgemachte 
eingängige, bluesige, erdige Musik. Ein 
Programm mit Tiefe und Leichtigkeit.

DANKE !!!
An dieser Stelle wollen wir 
Euch einfach DANKE sagen:

• DANKE für das herzliche Will-
kommen, das viele von uns im Le-
benshaus erfahren haben!

• DANKE für die vielen Spenden 
– in der Corona-Zeit und auch 
jetzt!

• DANKE für alles, was hier in 
vielen Jahren investiert wurde!

• DANKE für die vielfältige Mit-
hilfe z.B. beim 1. Mai und bei vie-
len anderen Veranstaltungen und 
Projekten!

• DANKE für Eure guten Wor-
te, mit denen Ihr der Lebenshaus-
Arbeit eine Öffentlichkeit gebt. 

• DANKE für ein geschenktes 
Fahrzeug, um das wir in der letz-
ten Lebenshauspost gebeten hat-
ten!

• DANKE für alles Vertrauen in 
unseren Dienst hier vor Ort!

• DANKE für Eure Gebete und 
Eure ermutigenden Worte, die 
uns tragen!

Freitag, 29. Juli 2022, 20 Uhr
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 18 €, Schüler u. Studenten: 15 €
Vorverkauf: Hompage Lebenshaus
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Open-Air-Konzert

Dieter-Falk-Trio 
Von Toccata bis Jazz. „So hat man klas-
sische Musik lange nicht mehr gehört“ 
(Welt am Sonntag). Ein spannendes 
und interaktives Konzert mit Songs und 
Grooves aus vier Jahrhunderten. Eine 
mitreisene Mischung aus Klassik, Jazz, 
Pop und Gospel.

Diese Feier - oder man möchte fast sagen 
Party - zu Ehren der vermutlich wich-
tigsten Protagonisten der Kirchenmu-
sikgeschichte ist eine Herzensangele-
genheit der Band. Zu hören sind Dieter 
Falk, einer der erfolgreichsten deutschen 
Musiker, Komponisten und Produzen-
ten, sowie sein 24-jähriger Sohn Max 
(Drums & Percussion) und Christoph 
Terbuyken (Kontrabass & Bass).

Open-Air-Konzert

Samuel Harfst
Ein Straßenmusiker, der es ins Vorpro-
gramm von Whitney Housten schaffte. 
Ein belesener Schreiber, der nichts mit 
Noten anfagen kann. Ein kritisch den-
kender Künstler auf der Suche nach dem 
göttlichen Funken. 

Wer Samuel Harfst bereits live erlebt hat, 
weiß, dass er in keine Schublade passt. 
Was erst einmal nach “entweder - oder” 
klingt, ist bei Samuel Harfst ein “sowohl 
- als auch”. Samuels Art zu Glauben 
schließt die Zweifel nicht aus. Viel mehr 
überwindet der Glaube die Zweifel, wie 
ein Fliegender die Schwerkraft.

Samstag, 30. Juli 2022, 20 Uhr
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 18 €, Schüler u. Studenten: 15 €
Vorverkauf: Hompage Lebenshaus

Sonntag, 31. Juli 2022, 20 Uhr
ab 18 Uhr ist das Bistro geöffnet
Kosten: 18 €, Schüler u. Studenten: 15 €
Vorverkauf: Hompage Lebenshaus
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Das heißt:

• Duftender Kaffee
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspiration
• Orginelle Deko-Ideen
• Nette Menschen treffen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

Kommende Termine:
 
06.07.22 „Tipps für Sommersalate und leichte  
 Sommergerichte“
 mit Hobbykoch Dieter Engel

13.07.22 „Veeh-Harfen-Konzert“   
 mit dem Veeh-Harfen-Ensemble 
 Remchingen und Graben-Neudorf

20.07.22 „Beschwingte Töne“ 
 - musikalische und andere Überraschungen
 mit Harald Burgstahler u. Claus Hegenbart

Termine nach der Sommerpause
• 05.10.2022
• 12.10.2022
• 19.10.2022
• 26.10.2022

Themen und Flyer sind ab September  ge-
druckt und online verfügbar. 

mittwochs, 14.30-17.15 Uhr
CVJM-Lebenshaus 

Auch Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemein-
den, ...) sind zum Eventcafé herzlich eingeladen. 
Ab einer Gruppengröße von 5 Pers. ist eine Anmel-
dung per E-Mail unter eventcafe@cvjmbaden.de 

notwendig.
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Die „Lebenshaus-Truhe“

Kommen - Sehen 
Stöbern -  Entdecken

Freude schenken

• Deko für den Sommer 
• Bücher für Glauben und Leben
• Geschenke für Nachbarn und Freunde
• und natürlich Lebenshausmüsli, 

„Schlosswein“ und Antikes

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag  09 – 12 Uhr
Mittwoch und Freitag    14 – 17 Uhr

Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen

Trödel bitte nur mit (Vor-)Anmeldung vorbeibringen. Danke! 
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Spendenstand
Bis Ende Juni sind 78.425 € bei uns ein-
gegangen. Vielen, vielen Dank für alle fi-
nanzielle Unterstützung! 

Du möchtest das Le-
benshaus finanziell 
unterstüzen? Einfach 
scannen. DANKE! 

Gurkenmangosalat   

Zutaten 
1 St Salatgurke
1 St Mango
1 St Kleine Rote Zwiebel
4 EL Heller Balsamico
3 EL Sonnenblumenöl
1/2 TL Salz
1 Prise Pfeffer
1  Dose Erdnüsse geröstet + gesalzen

Zubereitung
Die Gurke waschen, schälen und der länge nach halbieren. Dann mit einem Gemüs-
hobel oder mit dem Messer die Gurke in dünne Scheiben schneiden. Etwas Salz über 
die Gurke geben.

Mango schälen und in kleine Würfel schneiden. Wasser das bei der Gurke ausge-
treten ist abgießen und die Mango in die Schüssel dazugeben.Zwiebel schälen, fein 
würfeln und zu den Gurken- und Mangostücken geben.

Kurz vor dem servieren restliche Zutaten zugeben und alles miteinander vermengen. 
Salat eventuell nochmal abschmecken.

Gutes Gelingen wünscht Franziska Lehmann 



15

Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN: DE77 6639 1200 0005 4666 01
BIC: GENODE61BTT
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Christian Herbold & Simon Trzeciak

Fotos:  Christian Herbold & Simon Trzeciak

Redaktion: Christian Herbold 

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.
Sie kann ebenfalls digital versendet werden. 

Termine | impressum

August 2022
5.-25. Betriebsurlaub
8.-12. Abschlussfahrt Jahresteam
13. Auszug Jahresteam 

septmber 2022
06. Einzug neues Jahresteam
06. Bibel.Lifestream
12.-16. Einführungsseminar FSJ/BFD
18. Café Lebenshaus + EinführungsGoDi Jahresteam 
20. Bibel.Lifestream
26.-30. Einführungsseminar FSJ/BFD

Juli  2022 
12. Bibel.Lifestream
13. Event-Café
18.-22.. Abschlussseminar FSJ/BFD
20. Event-Café
24. SendungsGoDi Jahresteam (15:30) 
26. Bibel.Lifestream 
29.-31. Open-Air-Konzerte im Schlosshof



Kommende Highlights

www.schloss-unteroewisheim.de

 24.07  15:30 Sendungsgottesdienst Jahresteam 

 29.-31.07 20:00 Open-Air Konzertwochenende

 18.09  17:30 Einführungsgottesdienst Jahresteam

 


